
Entgegen allen Objektivitäts- und Neutralitäts-

ansprüchen bestehen an deutschen Hochschu-

len Geschlechterungleichheiten fort. Insbeson-

dere im MINT-Bereich sind Frauen* noch immer 

unterrepräsentiert. Der Sammelband greift Fra-

gen nach den Gründen für die anhaltenden Un-

gleichheiten sowie Veränderungsmöglichkeiten 

im Kontext der Diskurse zu Fachkulturen und 

Intersektionalität auf und diskutiert Strategien 

für mehr Geschlechtergerechtigkeit an Hoch-

schulen. 
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